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 Vils   aktuell
Am 27. Juli 2013 lädt der Krampusverein 
Vils zum zweiten Mal zum Stadtrock in 
Vils ein. Schon letztes Jahr wurde das Fest 
von allen Altersgruppen gut besucht und 
war ein voller Erfolg. 
Auch heuer werden wieder zwei Live 
Bands auftreten, die für die richtige Party-
stimmung sorgen. Hauptact ist heuer die 
Band „Soundwave“. Die junge Tiroler 
Band hat sich schon auf den verschiedens-
ten Festen und Bällen in ganz Tirol einen 
Namen gemacht. Sie spielen nicht nur die 
Hits der 70er, 80er, 90er Jahre sowie Rock- 
Pop-Oldies, sondern heizen auch mit den 
aktuellen Charts richtig ein! So garantieren 
die 6 Vollblutmusiker Partystimmung pur. 
Vorband wird die Vilser Band „The Back-
road“ sein. Sie werden die Stimmung von 
Anfang an in die richtige Richtung manövrie-
ren. 
Das Fest wird wieder am Bauhof stattfin-
den. Um die Nacht des Stadtrocks wetterun-
abhängig rocken zu können, wird heuer 
erstmalig ein großes Partyzelt aufgestellt.
Um die Festbesucher sicher nach Vils und 
wieder nach Hause zu bringen, wird wieder 
ein gratis Shuttlebus in Richtung Pfronten 
und Reutte eingerichtet. 
Nähere Infos über die Bands, der genaue 
Shuttleplan, unser Promo-Video sowie vie-
les mehr ist unter www.stadtrock.com zu 
finden. (T/F: Krampusverein)



Rede von 
Bürgermeister 
Günter Keller 
anlässlich der 
Verleihung von
Ehrenzeichen der 
Stadtgemeinde 
Vils am Herz- 
Jesu-Sonntag 
2013
(es gilt das gespro-
chene Wort)

Geschätzter Herr Pfarrer, 
lieber Vizebürgermeister, 
verehrte Kollegin und Kollegen des 
Stadtrates, Kolleginnen und Kollegen 
des Gemeinderates, 
liebe Altbürgermeister, 
verehrte anwesende Vereinsobleute,
geschätzte Ehrengäste, 
meine Damen und Herren,
 
„Mir graut es immer vor dem Lobe 
anderer, die Ehrung aber nehme 
ich gern in Kauf.“
Joachim Panten, deutscher Publizist

Wie wir bereits 2010 angekündigt ha-
ben, wollen wir alle drei Jahre Perso-
nen aus Vils vor den Vorhang holen, 
die durch ihren Einsatz und ihr Engage-
ment für die Stadtgemeinde Vils wichti-
ge Aufgaben erledigen. 

Wir haben in diesem Zusammenhang 
ein neues Ehrenzeichen eingeführt, 
das mit Verdienstmedaille der Stadt 
Vils benannt wurde, und welches das 
bis 1996 verliehene Sportehrenzeichen 
ablöst. Es erschien uns in diesem Zu-
sammenhang wichtig, den Begriff Sport 
aus dieser Auszeichnung der Stadtge-
meinde herauszunehmen und somit die 
Möglichkeit zu schaffen, auch Funktio-
näre nicht sportlicher Vereine in einer 
Ebene mit Sportfunktionären unsere 
Wertschätzung ausdrücken zu können.
 
Trotzdem die Europäische Union 2012 
als das „Jahr des Ehrenamtes“ ausge-
rufen hat, wollten wir vom festgelegten 
Rhythmus der Verleihungen (alle drei 
Jahre) nicht abrücken und ich freue 
mich deshalb sehr, heute die Ehrungen 
durchführen zu können. 

Die Entwicklung in den letzten Jahr-
zehnten hat deutlich aufgezeigt, dass 
ehrenamtlich tätige Personen eine Not-
wendigkeit für das Gefüge unserer Ge-
sellschaft darstellen. Es wäre so vieles, 
was wir schätzen und das uns unter 
dem Begriff Lebensqualität bekannt ist, 
nicht möglich, wenn es nicht Menschen 
gäbe, die sich über das normale Maß hin-
aus in unsere Lebensabläufe einbringen.

Der Staat, das Land und die Gemeinde 
allein wären niemals in der Lage, unser 
Leben in der bekannten und geliebten 
Form zu organisieren. Die Leistungen 
der Freiwilligen wurde im letzten Jahr, 
besonders durch die Politik, immer wie-
der herausgehoben und dabei verdeut-
licht, welch wichtigen Stellenwert die-
se Menschen in unserer Gemeinschaft 
darstellen. Dies heute alles zu wieder-
holen, würde heißen Eulen nach Athen 
zu tragen, weil der ganze Saal voller 
Freiwilliger ist, die für die Stadtgemein-
de Vils ungemein wichtig sind. Es mag 
sein, dass dies nicht jeder von Ihnen so 
empfindet, aber in Wahrheit ist es eben 
so. 

Stellt man die heutige Gesellschaft vor 
den Spiegel und betrachtet die Din-
ge ungeschönt und genau, wird jeder 
feststellen müssen, dass ein weiter Be-
reich unseres  Lebens von Freiwilligen 
abhängt.

An wen denken wir denn zuerst, wenn 
etwas passiert – klar, an die Freiwilli-
gen der Feuerwehr. Wer sorgt für gute 
Stimmung und musikalische Umrah-
mung vieler Feste und Festtage, wenn 
nicht die Freiwilligen der Bürgerkapel-
le oder einer der vielen Chöre in Vils. 
Wer, wenn nicht die Freiwilligen in den 
Schützenkompanien stellt unsere Ein-
stellung, unsere Lebensweise und un-
sere Kultur nach außen dar. Wer, wenn 
nicht die Funktionäre der Sportvereine 
kümmern sich um hunderte Kinder und 
Jugendliche und gestalten und organi-
sieren deren Freizeit. Wer, wenn nicht 
die Freiwilligen des Roten Kreuzes, der 
Bergrettung, Wasserrettung und vieler 
anderer Blaulichtorganisationen helfen 
Menschen, die in Not geraten sind. Wer, 
wenn nicht die vielen Freiwilligen sind 
für unsere älteren Mitbürger da, küm-
mern sich um sie und geben ihnen da-
durch das Gefühl, immer noch ein wich-
tiger Teil der Gesellschaft zu sein. 

Unser Leben stellt sich organisiert dar. 
Teilweise teuer organisiert durch den 
Staat, aber hauptsächlich unentgeltlich 
organisiert durch Freiwillige. 

In den letzten Jahren wird man das Ge-
fühl nicht los, dass sich die Allgemein-
heit gerne organisiert sieht, aber im-
mer weniger dazu bereit ist, sich selbst 
einzubringen. Das Jahr der Freiwilligen 
wurde ja nicht umsonst ausgerufen. 
Gerade in urbanen Räumen wird es im-
mer schwieriger, Menschen zu finden, 
die sich für die Gesellschaft einbringen. 

Das Ehrenamt ist das Fundament un-
serer Gemeinschaft. Je globaler unsere 

Welt, desto festere Verankerung brau-
chen wir in der Heimat – als Gegenge-
wicht und Ausgleich. Heimat ist Lebens-
raum, Tradition und Gemeinschaft von 
Menschen. Nicht der Staat ist das Maß 
der Dinge – sondern der Mensch. 
Das Ehrenamt ist ein wesentliches Fun-
dament, das Ehrenamt sind gelebte 
Werte. 

Ich danke deshalb allen, die ein Eh-
renamt übernehmen und sich bürger-
schaftlich für andere engagieren. Ohne 
Ihren Einsatz gäbe es keine erfolgrei-
chen Vereine und kein derartiges Ge-
meinwesen, wie wir es hier in Vils ha-
ben. Die Stadtgemeinde weiß um die 
Verdienste der ehrenamtlichen Vorstän-
de, Kassiere, Trainer, Jugendbetreuer, 
Feuerwehrleute oder Musikanten - um 
nur einige zu nennen - in den Vereinen. 
Sie leisten unschätzbare Arbeit.

Erlauben Sie mir zum Abschluss den 
deutschen Bundespräsidenten zu zitie-
ren: „Unsere Gesellschaft lebt von de-
nen, die sehen, wo sie gebraucht wer-
den und die nicht dreimal überlegen, ob 
sie sich einsetzen und Verantwortung 
übernehmen sollen!“ 
Die heute verliehenen Auszeichnungen 
der Stadtgemeinde Vils sollen Dank und 
Anerkennung sein. 

Dank und Anerkennung für Menschen, 
die speziell in der zweiten Reihe, oft-
mals unbemerkt ihre Aufgaben erledi-
gen. Vilserinnen und Vilser, die keine 
Sekunde überlegen, ob sie Arbeiten im 
Sinne der Gesellschaft übernehmen. 
Stangen bei Skirennen schleppen, die 
Kassa eines Vereines führen oder als 
Schriftführer tätig sind. Sich für ande-
re Menschen einsetzen, ohne dass es 
diese überhaupt spüren. Gruppierun-
gen führen und leiten und die Lebens-
einstellung der Vilser über die Grenzen 
unserer Stadt hinaustragen. 

Dem Gemeinderat der Stadt Vils war es 
wichtig, diese Menschen vor den Vor-
hang zu holen und so zu zeigen, dass es 
natürlich notwendig ist, Obmänner und 
Obfrauen zu haben, aber diese nicht 
ohne diese helfenden Hände ihre Auf-
gaben erledigen können. 
Diese Auszeichnung soll jeden Einzel-
nen von euch ermutigen, weiter zu ma-
chen. 

Jede und jeder von euch leistet un-
schätzbar wertvolle Arbeit, Tag für Tag, 
Woche für Woche, Jahr für Jahr für un-
sere Stadt und unsere Gesellschaft. 

Vielen Dank!



Herrn Franz Triendl
Antragsteller: Bürgerkapelle Vils
Funktionen: Jugendreferent, Zeugwart, Obmann-Stellver-
  treter der Bürgerkapelle Vils
  Trainer im Nachwuchsbereich des FC Schretter
  Vils

Herrn Kurt Lob
Antragsteller: Agrargemeinschaft Waldinteressentschaft Vils
Funktionen: Kassier, Obmann der Agrargemeinschaft 
  Waldinteressentschaft Vils

Herrn Franz Martin
Antragsteller: Schiclub Vils
Funktionen: Zeugwart des Schiclub Vils

Herrn Markus Erd
Antragsteller: Pfarrkirche zu Maria Himmelfahrt
Funktionen: Obmann und Mitglied des Pfarrgemeinderates
                       Obmann-Stellvertreter des Schiclub Vils
   Schriftführer der Schützenkompanie Vils

Herrn Hartwig Petz
Antragsteller: Schiclub Vils
Tätigkeiten: Obmann-Stellvertreter und Zeugwart des
  Schiclub Vils

Herrn Armin Erd
Antragsteller: Pfarrkirche zu Maria Himmelfahrt
Tätigkeiten: Mitglied des Pfarrkirchenrates Vils
  Obmann, Obmann-Stellvertreter und Zeug-
  wart des Schiclub Vils

Herrn Elmar Triendl
Antragsteller: Fußballclub Schretter Vils
Tätigkeiten: Obmann-Stellvertreter, Nachwuchsleiter 
  des FC Schretter Vils
  Mitglied der Theatergruppe von FC und 
  SC Vils

Herrn Helmut Lewisch
Antragsteller: Stockschützenverein 1980 Vils
Tätigkeiten: Ausschussmitglied und Platzwart des SSV 
  Vils 1980

Frau Renate Petz
Antragsteller: Reitverein St. Martin Vils
Tätigkeiten: Obfrau und Obmann-Stellvertreter des 
  Reitverein St. Martin

Herrn Wolfgang Roth
Antragsteller: Braunviehzuchtverein Vils
Tätigkeiten: Ausschussmitglied und Zuchtbuchführer 
  des Braunviehzuchtvereines

Frau Susanne Dirr
Antragsteller: Stadtrat der Stadtgemeinde Vils
Tätigkeiten: Chorleiterin des Chores Vils-stimmig, 
  Chorleiterin des Schulchores der Neuen
  Mittelschule Vils

Herrn Alfons Kieltrunk
Antragsteller: Stadtrat der Stadtgemeinde Vils
Tätigkeiten: Schriftführer, Trainer und Kampfrichter des 
  Schiclub Vils

Das Ehrenzeichen um Verdienste der Stadtgemeinde Vils für eine mehr als 30-jährige Tätigkeit zum 
Wohle der Stadtgemeinde Vils und der Jugend des Bezirkes Reutte wurde verliehen an:

Herrn Manfred Steurer
Antragsteller: Liederkranz Vils
Tätigkeiten: Obmann, Obmann-Stellvertreter und Schriftführer des Liederkranzes Vils
  Obmann, Obmann-Stellvertreter und Werbereferent der Außerferner Schijugendförderung ASKIF

Das Verdienstabzeichen der Stadtgemeinde Vils für eine mehr als 20-jährige 
Tätigkeit in der Freiwilligenarbeit wurde verliehen an:



INFOSTADTAMT
Gemeinderatsbeschlüsse vom 29.05.2013

1) Der Gemeinderat beschloss den An-
kauf eines neuen Beistellherdes, sowie 
die Reparatur des vorhandenen Kachel-
ofens auf der Sebenalm. Gleichzeitig 
beschloss der Gemeinderat die Errich-
tung einer Brandschutzmaßnahme auf 
der Sebenalm mit  voraussichtlichen 
Gesamtkosten von € 9.500,--.

2) Der Gemeinderat beschloss den Ab-
schluss einer Verlustübernahmever-
einbarung mit der Gemeinde Brei-
tenwang im Zusammenhang mit dem 
Öffentlichen Personennahverkehr. Als 
Voraussetzung für den Abschluss der 
Vereinbarung wurde vom Gemeinderat 
festgelegt, dass folgende Punkte erfüllt 
sein müssen:
a) Der VVT legt ein den Erfordernis-

sen der Stadtgemeinde Vils ad-
äquates Leistungsangebot vor.

b) Das Land Tirol ist weiterhin bereit 
50 % der anfallenden Kosten für 
den Öffentlichen Personennah-
verkehr im Planungsverband 2 zu 
übernehmen. 

3) Der Gemeinderat stimmte dem Beitritt 
der Marktgemeinde Reutte zum Abfall-
wirtschaftsverband Reutte zu. 

Dieser Beschluss war notwendig, weil 
die Marktgemeinde Reutte bisher ih-
ren Müll eigenständig entsorgt hat 
und ab dem kommenden Jahr ihren 

Restmüll ebenfalls in der Müllverbren-
nungsanlage Kempten entsorgen will.  
Dem dafür notwendigen Beitritt zum 
Abfallwirtschaftsverband Reutte muss-
ten alle Mitgliedsgemeinden ihre Zu-
stimmung erteilen. Durch den Beitritt 
der Marktgemeinde Reutte verringern 
sich die Kosten für die weiteren Ver-
bandsmitglieder geringfügig.

4) Auf Ansuchen des Elternvereins der 
Höheren Technischen Lehranstalt in 
Imst gewährte der Gemeinderat der 
Stadt Vils einen Zuschuss in Höhe von 
€ 50,-- als finanzielle Unterstützung di-
verser Schulveranstaltungen. 

5) Der Gemeinderat beschloss die Ände-
rung des Örtlichen Raumordnungskon-
zeptes im Zusammenhang mit der Wid-
mung einer Sonderfläche.

	Siehe dazu den gesonderten Aus-
hang an der Anschlagtafel der 
Stadtgemeinde Vils.

6) Der Gemeinderat beschloss die Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes der 
Stadtgemeinde Vils im Zusammenhang 
mit der Widmung einer Sonderfläche.

	Siehe dazu den gesonderten Aus-
hang an der Anschlagtafel der 
Stadtgemeinde Vils.

7) Der Gemeinderat beschloss einen Be-
bauungsplan im Zusammenhang mit 
einem Bauvorhaben in der Stadtgasse 
Vils. 

	Siehe dazu den gesonderten Aus-
hang an der Anschlagtafel der 
Stadtgemeinde Vils.

8) Gemeinderat Matthias Schreiner in-
formierte den Gemeinderat über die 
Feststellung eines Druckabfalls bei der 
Trinkwasserversorgung im Bereich des 
Zementwerkes Schretter & Cie. und bat 
um Überprüfung dieses Vorgangs.

9) Gemeinderat Gebhard Lorenz bat um 
Informationen im Zusammenhang mit 
der jetzt abgeschlossenen Maßnahme 
der Verbesserung der Löschwasserver-
sorgung für das Siedlungsgebiet Vils 
Nord.

10) Vizebürgermeister Manfred Immler in-
formierte den Gemeinderat über den 
Beginn der Austauschmaßnahme der 
Fenster im Gebäude der Vilser Alm.

11) Gemeinderätin Andrea Bailom brachte 
die nicht zufriedenstellende Situation 
im Zusammenhang mit der Beschilde-
rung innerhalb der Stadtgemeinde zur 
Sprache und schlug vor, über die Um-
setzung eines Leitsystems nachzuden-
ken. 

12) Bürgermeister Günter Keller informier-
te über ein Dankschreiben der Wasser-
rettung Reutte im Zusammenhang mit 
der finanziellen Unterstützung durch 
die Stadtgemeinde Vils.

13) Bürgermeister Günter Keller informier-
te den Gemeinderat über eine Be-
schwerde der Stadtgemeinde Vils beim 
Verfassungsgerichtshof gegen die Ent-
scheidung des Amtes der Tiroler Lan-
desregierung im Zusammenhang mit 
einem Widmungsverfahren.

Gelungener Abschlussabend 
der Volksschule!

Viele musikalische Beiträge, Theater, Tanz 
und ein akrobatischer Überraschungsauftritt 
der 4. Klasse zum Abschied für ihre Lehrerin 

begeisterten einen randvollen Stadtsaal. 
(Siehe auch Bild auf der Titelseite)

Eine Ära geht zu Ende...
... wenn Klaus Lanser in den Ruhestand tritt. Immerhin verbrachte er 
sein gesamtes Berufsleben an der Vilser Hauptschule und hat diese 
mit seinen Ideen und Aktionen bereichert und geprägt. Bis zum letzten 
Schultag hatte er alles im Griff! 
Danke, Klaus!!



Ein sumssssiger Vormittag

Die Klasse 2a der NMS-Vils besuchte 
Anfang Juni im Rahmen des Biologie-
Unterrichts Gschwend’s Bienenhaus.
Dank Herrn Burghard Gschwend konn-
ten wir an diesem Vormittag viel Inte-
ressantes und für uns Neues über die 
Honigbiene und deren Züchtung erfah-
ren.
Mit vielen praktischen Beispielen wurde 
uns das Leben der Honigbiene näher 
gebracht.
Wir durften sogar in Imkerkleidung Wa-

ben begutachten und das Praktizieren 
des Honigschleuderns durchführen. 
Den selbsthergestellten, leckeren Honig 
durften wir in Form einer üppigen Jause 
mit Butter und frischem „Vilser Schwarz-
brot“ genießen.
Auf diesem Weg möchten wir uns bei 
den Imkern Margit und Burghard für 
die Gastfreundschaft und für die Be-
reitschaft, uns Schülern ihr wertvolles 
Wissen weiterzugeben, sowie für den 
lehrreichen Vormittag bedanken.

Die Bienen und Lehrer der 2. Klasse!!!

Auf den Spuren der Politik

Wir, die Klasse 2a der NMS-Vils, besuch-
ten im Rahmen des Geographieunter-
richts die Stadtgemeinde Vils und wur-
den von Bürgermeister G. Keller,  seinem 
Team und Frau Erika Petz freundlichst 
im Rathaus der Stadt Vils empfangen.
Genauestens wurden wir vor Ort über 
die Aufgaben der Gemeinde und die 
Verantwortung des Bürgermeisters so-
wie des Gemeinderates unterrichtet.
Wir besichtigten das Rathaus, den Ju-
gendraum „S’OMSS“ und am Schluss 
landeten wir im Kulturhaus, wo wir so-

gar noch mit Würsteln verwöhnt wur-
den.
Wir bedanken uns beim Herrn Bürger-
meister G. Keller und seinen Mitarbei-
tern herzlichst dafür, dass sie sich für 
uns Zeit genommen haben. Weiters 
danken wir Bürgermeister G. Keller für 
die Bereitschaft, alle unsere gestellten 
Fragen zu beantworten und für seine 
Ausdauer, sich alle unsere Anregungen 
zur Mitgestaltung der  Gemeinde anzu-
hören.

Die Schüler und Lehrer der Klasse 2a 
der NMS-Vils!!!

Besuch der Landeshauptstadt 
Innsbruck

Die Schülerinnen und Schüler der heurigen 1. 
Klasse NMS verbrachten erstmals drei Tage in 
Innsbruck. 
Durch eine Projektwoche in der Schule bes-
tens vorbereitet, konnten wir die Altstadt-
rallye, den Domquiz, das „Landestheater – 
backstage“, den Alpenzoo und vieles mehr 
besonders genießen. Aber am tollsten war 
für die meisten Mädchen der Ausflug in die 
Kristallwelten, für die Buben die besondere 
Führung am Flughafen. Dort durften wir mit 
dem modernsten Feuerwehrauto, dem Pan-
ther, sogar mitfahren!
Es waren super Tage für uns alle! 

Besuch im Rathaus

Wir, die 4a und die 4b, besuchten die Ge-
meinde. Der Bürgermeister persönlich erklär-
te uns, wie die Gemeinde organisiert ist und 
was es alles zu tun gibt. Der Vortrag war sehr 
interessant und lustig („sehr sexy“). Wir be-
danken uns beim Bürgermeister für die Zeit, 
die er für uns freigenommen hat, und für die 
gute Jause!
Die Schülerinnen und Schüler der 4a und 4b

Texte/Fotos: NMS Vils



NMS Vils startet mit den 
Rottentodds in den 

Lesesommer
Vilser Lehrer machen Lust auf den 

Sommer-Leseclub 

VILS. Das Vilser Deutschlehrerteam 
zog die Schüler der NMS Vils mit der 
Vorstellung des Buches „Die Rotten-
todds – Ach, du faules Ei!“ von Harald 
Tonollo ganz in ihren Bann und nahm 
sie mit auf die Burg Rabenstein und auf 
die Suche der Rottentodd-Kinder nach 
dem verlorenen Buch „Magia 2“. In ver-

teilten Rollen machten die fünf Lehrer 
die Suche nach diesem Zauberbuch le-
bendig und motivierten so die Schüler 
zum Weiter-Lesen. Die Schüler wurden 
aber nicht nur unterhalten, sie durften 
auch aktiv mitmachen, erraten wie die 
Geschichte weitergeht und am Ende be-
richten, welche Person aus dem Buch 
den Spruch: „Ach, du faules Ei!“ immer 
wieder einwirft. Der spannende Vortrag 
machte nach einhelligem Kommentar 
der Kinder wirklich Lust aufs Lesen. 

Auch den Schülern der VS Vils wur-
de das Lesen im Sommer so richtig 

schmackhaft gemacht. Die Mädchen 
und Buben wurden mit Hilfe eines Po-
wer Point Vortrags von ihren Lehrern 
auf eine Leseweltreise eingeladen. Die 
Lehrer der VS gestalteten für die Kin-
der ein spannendes Bilderbuchkino 
zum Buch „Julian geht auf Weltreise“. 

Diese Sommerleseaktionen sollen das 
Interesse der Schüler wecken, auch im 
Sommer der Bücherei treu zu bleiben 
und während der Sommerferien nicht 
ganz auf das Lesen zu vergessen. 
(T/F: A. Rumpf/NMS)

Spielen in den 
Sommerferien

In unserer Bücherei gibt es eine 
Vielzahl von Spielen für jedes Alter 
(über 300).
In den Sommerferien kann während 
der Öffnungszeiten in der Bücherei 
gespielt werden. 
Dazu laden wir Alt und Jung herzlich 
ein!

Sommer-Leseclub
für Schüler

Unsere Bücherei ist dabei!
Der Sommer-Leseclub will dich zum 
Lesen verführen. 
Und so funktioniert`s!
Komm in die Bücherei und leihe dir Bü-
cher aus!
Du erhältst einen Lesepass, in dem 
du die gelesenen Bücher eintragen 
kannst.
Für jedes gelesene Buch erhältst du als 
Bestätigung einen Stempel.
Auf einem Bewertungsblatt hast du 
Platz für deine Meinung oder für Zeich-
nungen.
Wenn du 3 oder mehr Bücher gelesen 
hast, wirst du zur Schlussveranstaltung 
in Reutte eingeladen.
Abgabetermin: Schulanfang

Kindergartenkinder in der Bücherei
Die Kindergartenkinder nutzten das Spieleangebot der Bücherei 

mit sichtlichem Vergnügen.

Sommerlektüre
Jede Menge Sommer– und Urlaubslek-
türe ist in unserer Bücherei zu finden!

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 17 – 19 Uhr
Freitag, 17 – 18:30 Uhr

Fotos: Bücherei



Die 60er bedanken sich ganz herzlich bei 
Reinhold Schrettl für die Organisation des 

Ausflugs nach Südtirol

Anfangs ein kurzer Regenschauer – dann traumhaftes Wetter! 
Erfreulich, dass auch einige Jugendliche diese Tradition 

unterstützen und weiterführen!

15(!) Vilser Mannschaften (Vereins-, Fa-
milien-, Firmen-, Stammtisch- und Hob-
byteams) stellten sich erneut der gro-
ßen Herausforderung. Und da sich auch 
Petrus über die Wichtigkeit dieser tra-
ditionellen Veranstaltung voll bewusst 
war, hielt er zumindest für den einen 
Tag seine Himmelsschleusen dicht. So-
mit waren also perfekte Bedingungen 
für den „Galgenmösle-Cup 2013“ (Som-
mer-Stadtcup) gegeben.
Zahlreiche spannende Spiele und heiß-
umkämpfte Derbys – speziell zwischen 

den „FCV-Teams“ 
und den bei-
den „Stadtrock“ 
Mannschaften 
– prägten das 
Geschehen auf 
dem Platz.
Aber auch bei 
den direkten 
Duellen unter 
den sogenann-
ten Favoriten 
gab‘s nichts zu 

verschenken. Den Sieganwärtern „ein 
Bein zu stellen“ – darin sahen wieder-
um andere Mannschaften ihre Aufgabe, 
wenn‘s sein musste auch mit „verbaler 
Nachhilfe“. Übrigens – oftmals recht er-
folgreich. Natürlich stand der kamerad-
schaftliche Aspekt – ohne den nötigen 
Ehrgeiz vermissen zu lassen – stets im 
Vordergrund. Erfreulich, dass immer 
mehr Jugendliche, vor allem auch Mäd-
chen, Gefallen an diesem Cup-Bewerb 
finden.
Als „Galgenmösle-Cupsieger 2013“ durf-
ten sich schließlich „d`Lehbacher“ mit 

den Schützen Sen. Friedhelm Backhau-
sen (der war vom „Lehbach“), Mario 
Kotek, Christian Winkler und Helmut Le-
wisch feiern lassen.
Punktegleich auf Rang 2 platzierte sich 
der Vorjahressieger „FW-Feuerwehr 
Vils“ mit Dominik Kieltrunk, Peter Ste-
bele, Thomas Roth und Marco Kieltrunk. 
Rang 3 ging sensationell an das „Kaiser-
team“ mit Andrè Hundertpfund, Domi-
nik, Peter und Reinhard Tröbinger. Mitfa-
vorit „Gemeinde Vils“ gab sich mit Platz 
4 zufrieden. Bemerkenswert auch der 5. 
Platz des Teams „Vilser Alm“ sowie das 
Abschneiden der FCV-Oldies „Banden-
zauber I“, die 6. wurden.

Bevor es nach der Siegerehrung zum 
gemütlichen Teil ging, gedachten alle 
Anwesenden in einer Gedenkminute an 
Gerhard Lugar, der kürzlich nach lang-
jähriger, schwerer Krankheit verstorben 
ist. Gerhard war ein großartiger Sports-
mann und Kumpel – zudem ein Ausnah-
me-Fußballer des FC Vils! (T/F: K. Mages)

1980
SSV

VILS

Eva, Anna, Petronella, Jaqueline

Galgenmösle-Cup
Immer wenn es auf der 
Stocksportanlage Galgen-
mösle etwas lauter und tur-
bulenter zugeht als beim 

normalen Spielbetrieb des SSV Vils, dann 
hat das einen ganz besonderen Grund: Es 
herrscht wieder einmal „Cupstimmung“!

Herz-Jesu-Feuer auf 
den Vilser Bergen

Foto: Paul Vogler

Foto: Bergwacht Bergrettung Vils



Gasthof & Bräuschank 
Schwarzer Adler

Allgäuerstraße 2 
A-6682 Vils

Tel.: +43 5677 8216 
Fax: +43 5677 8216-4

www.schwarzeradler.at

Schwarzer Adler 
Gastro GmbH 

Allgäuerstraße 2 
A-6682 Vils

Tel.: +43 5677 8216 
Fax: +43 5677 8216-4

gasthof@schwarzer-adler-vils.at
www.schwarzer-adler-vils.at

Öffnungszeiten:

Täglich: 11.30 - 24 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10 - 22 Uhr

Mittwoch: Ruhetag

MAURA 
NUIS
Termine im Schwarzen Adler:

06.07. / Kleinfeldturnier am Sportplatz
Beim Kleinfeldturnier am Sportplatz sind wir mit einer hoffnungsvollen 
Mannschaft vertreten. Wir ersuchen euch um wohlwollende Unterstützung!

09.07. / 1. Krempel oder Kunst
Ab 17 Uhr Kunst und Antiquitätenmarkt. 
Ab 19 Uhr schätzen und erklären Fachleute eure Schätze.
An diesem Tag ist der Schwerpunkt für Uhren aller Art: Armbanduhren, 
Taschenuhren, Wanduhren usw. Es können aber auch Bilder, Briefmarken, 
Münzen, Porzellan, Bücher u. a. gebracht werden.

11.07. / 1. Polit-Sommer-Stammstischgespräch für jedermann 
mit Sonja Ledl-Rossmann und Lisi Pfurscheller, ab 19 Uhr

12.07. / 2. Gourmetmenü, ab 19 Uhr: jedermann ist dazu herzlich eingeladen!
Unser Koch Andreas Schwarzenbach zaubert wieder kulinarische Genüsse auf höchster Ebene 
(45,- Euro pro Person) – Anmeldung von Genießern & Feinspitzen bis 10.07. erbeten unter 
gasthof@schwarzer-adler-vils.at oder Tel. +43 5672 8216 (begrenzte Teilnehmerzahl).

19.07. / Weinfest ab 14 Uhr
u. a. mit günstigem Abverkauf und Verkostung der noch lagernden Flaschenweine der ehemaligen Vilser 
Vinothek Acienda Vinicola 

26.07. / Lange Nacht des Museums 
im Mauragarten ab 17 Uhr mit Musik und Rahmenprogramm 

Vorschau: 
Für den August planen wir u. a. wieder einen Grilltag sowie ein uriges Vilser Oldtimer-Traktortreff!

Falls Sie eine Geburtstags- oder Familienfeier planen, reden sie mit unserem Küchenchef Andreas.
Er legt Wert auf frische, regionale Produkte, neben Käse von Vilser Lieferanten, Fische von der Fischzucht 
Ernst, werden Fleisch, Salat und Gemüse je nach Saison und Möglichkeit aus der Region verwendet.
Aus unserer Vinothek können sie auch einzelne Flaschen kaufen!

Schöne Wohnung zu vermieten (auch für Familie geeignet): Info unter: 0664 4636137



Am 28. Juni fand das 5. jagdliche 
Übungsschießen zwischen Vils-Ost und 
Vils-West statt. Die drei ersten Plätze 
belegten: Sieger Karl Steffin, 2. Pius 
Kieltrunk jun., 3. Reinhold Schrettl. 
Die Ehrenscheibe, wunderbar bemalt 
von Christa Guppenberger,  gewann Pius 
Kieltrunk jun. (T/F: R. Schrettl)

Reinhold Schrettl, Karl Steffin, Pius Kieltrunk, 
Leopold Vogler

Die Sommerfestsaison ist eröffnet

Mit seiner schon traditionellen Bierverkostung startete 
Pfarrer Rupert Bader die Sommerfestsaison 2013 im 
Pfarrsaal. Das erste Fass schlug fachmännisch Braumeister 
Andreas Siegl von der Vilser Privatbrauerei an.

PREISFRAGE: Wer schlug das zweite Fass an?
Zu gewinnen gibt es ein 

5l Bierfass 
der Vilser Privatbrauerei!
Name der vermuteten Person 
auf einen Zettel schreiben 
und mit Absender im Gemeindamt bis Fr. 12. Juli 
abgeben.

Das Bierfass wird unter den richtigen Einsendungen beim 
2. Platzkonzert am Dienstag, 16. Juli verlost.

Anwesende bei der Bierverkostung sind vom Preisauschreiben ausgenommen und 
unterliegen der Schweigepflicht!!!

NEU

www.vilserprivatbrauerei.at

DAS BIER DER BERGE.



Donau Kreuzfahrt
mit Gitti Schrettl

20. bis 25. Oktober 2013
Passau – Wien – Budapest – Bratislava – Krems  - Passau

Preis pro Person inkl. Anreise ab Vils mit Vollpension 
in Außenkabine im Doppel Kat A :         980,-
in Außenkabine im Doppel Kat C mit franz. Balkon:     1190,-
Einzelzimmerzuschlag in Kat A:         200,-
Einzelzimmerzuschlag in Kat C:         400,-

Anmeldungen unter 05672-62488 oder : info@schrettl.at

 

Unser Leistungskatalog umfasst alle 
gartenlandschaftlichen und erdbaulichen Arbeiten  

Wir bearbeiten jeden 
Auftrag, ob Gartenanlagen, 

Hofeinfahrten oder 
Großprojekte mit modernsten 

Maschinen und Technik auf 
höchstem Niveau.

Raiffeisen-Club Junior-Cup 2013
Die Raiffeisenbank Vils veranstaltete auch dieses Jahr 
wieder den Raiffeisen Junior-Cup in Vils. Bei schönstem 
Wetter spielten die Schüler und Schülerinnen der 3. 
und 4. Klasse der Volksschule um wertvolle Punkte. Die 
besten Mannschaften traten anschließend in Reutte beim 
Bezirksfinale gegeneinander an und die VS Vils belegte den 
3. Platz. (T/F: Raiba Vils)

Danke den Vilser 
Ministranten 

für ihren Einsatz über 
das ganze Jahr!

Julian Hartmann 
Johannes Tröber 
Tobias Keller 
Valentin Petz 
Felix Kleebauer 
Florian Tröber 
David Bailom 

Maximilian Grass 
Lukas Lochbihler 
Matthäus Abfalter 
Matthäus Bader 
Alexander Lochbihler 
Alexander Petz 
Tobias Abfalter

Foto: Evi Keller

Zapfenstreich 
in aller Herrgottsfrühe am Fronleichnamstag 

vom Obertor ins Untertor - 
„weil es immer schon so war“!

Fotos: Kieltrunk



Kräuterwanderung 
am Samstag, 27. Juli

Jetzt beginnt die 
Hochsaison für 
Heilkräuter und 
Duftkräuter! 
Für viele keine 
Unbekannte 
ist die Kräuterexpertin Marianne 
Weirather. Unter ihrer Leitung 
dürfen wir eine interessante 
Kräuterwanderung im „Ranzen“ 
erwarten. Zum Abschluss gibt es eine 
kleine Überraschung! 
Wir freuen uns auf viele 
Kräuterkundige und ganz besonders 
auf jene, die es noch werden wollen!

Treffpunkt: 
Ranzenhof beim Enderle, 14 Uhr 

Spendenaufruf!
Beim letzten Hochwasser brach die 
nördliche Friedhofsmauer zusammen 
und stürzte auf etwa 15 m Länge Rich-
tung Bahngleis in die Tiefe. Da nach 
der Auflassung des Friedhofs die Erhal-
tung wieder der Pfarrgemeinde zuge-
fallen ist, muss diese auch für die Kos-
ten von ca. €15.000.- selbst aufkom-
men. Dieser Schaden wird auch nicht 
von der Versicherung übernommen. 
Die Bevölkerung wird herzlich gebe-
ten, die Reparaturkosten finanziell zu 
unterstützen. 
Raiba Vils, Kto. 21.352 - Pfarrkirche Vils 

Museumsverein unter 
neuer Führung

Dem Immer-wieder-
mal-Obmann 

Reinhold Schrettl 
folgt Dagmar 
Melekusch
 als Obfrau



Te r m i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

09.07. Pfarrfest/Platzkonzert ● 18:00 Stadtplatz
 15.07. Monatswallfahrt nach St. Anna ● 19:00
 16.07. Platzkonzert ● 19:00 Stadtplatz
 21.07. Fahrzeugsegnung ● 09:15 Stadtplatz
 23.07. Platzkonzert ● 19:00 Stadtplatz
 26.07. St. Anna - Fest ● 9:00 St. Anna
 26.07. Lange Nacht im Museum
 27.07. Kräuterwanderung ● 14:00 Ranzenhof
 27.07. Stadtrock ● 20:00 Bauhof
 30.07. Platzkonzert ● 19:00 Stadtplatz
 02.08. SSV: Int. Nachtturnier ● 18:30 Galgenmösle
 04.08. Almfest/Almmesse ● 10:30 Vilser Alm
 06.08. Pfarrgartenserenade ● 18:00 Pfarrgarten

„Mehr als die 
Vergangenheit 

interessiert mich die Zukunft, 
denn in ihr 

gedenke ich zu leben.“

Albert Einstein

Peter & Roland Überegger

Folgende Unternehmen unterstützen die 
Herausgabe von Vils aktuell:

Tel. 0676-5111263
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Storf Hoch- u. Tiefbauges. mbH.
A-6600 Reutte, Mühlerstraße 35

Tel.: +43 (0) 5672/6911

Jeder hat seine Stärke [ WIR BAUEN ]

Storf Hoch- u. Tiefbauges. mbH.
A-6600 Reutte, Mühlerstraße 35

Tel.: +43 (0) 5672/6911

Jeder hat seine StärkeJeder hat seine Stärke [  [ WIR BAUEN

[ PASSION ]
[ PRÄZISION ]  

powered by

Raststätte Vils GmbH&Co.KG
Ganzjährig geöffnet

kein Ruhetag!

MB Holzbau GmbH ● 6682 Vils
Unterwies 4 ● Tel. 05677-8364
info@mb-holzbau.at 
www.mb-holzbau.at

Jubiläen  Juli
90. Geb. Stefanie Geisenhof
70. Geb. Helmut Lewisch
60. Geb. Eduard Frischmann

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde Vils bedanken sich recht 
herzlich für den 

schönen 
Betriebsausflug 

nach Südtirol!

Wir bedanken uns für die spontane 
Hilfe in Salzburg bei 

Sabine und Hans!

Bettina, Walter, Andrea, Thomas, 
Marita, Helmut

Juli 2013
Ab 26.Juni bis Mitte September
Grillabend mit Livemusik 
Jeden Mittwoch Abend ab 18 Uhr
nur bei Schönwetter!
Leckeres Grillbuffet zum Pauschalpreis von € 15,00
 

Sonntag 7.Juli, 11.00-14 .00 Uhr  
Jazz-Brunch
Feinster Jazz mit reichhaltigem Brunchbuffet und 
regionalen Spezialitäten – jeden ersten Sonntag im Monat.  
Bei schönem Wetter im Freien unter den Kastanienbäumen, 
sonst in den Gaststuben. 
Eintritt € 18,00 (Jazz, Essen, Kaffee und Tee)

Reservierungen & Infos:
Gutshof zum Schluxen • Unterpinswang 24 • 6600 Pinswang 
Tel: +43 / (0) 5677 / 8903-0 • info@schluxen.at
www.schluxen.at
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


